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Allgemeine Bekanntmachung 
 

Anberaumung von mündlichen Verhandlungen 
 
Aufgrund der letzten Terminvereinbarung wird für Donnerstag, den 23.07.2026 folgende mündliche 
Bauverhandlung ausgeschrieben: 
 
 

Verhandlungsdaten Vorhaben/Bauwerber 
 
14:30 Uhr 
im Gemeindeamt Strobl 
(Sitzungszimmer) 

 
Kundmachung: KG: Einbau von Abstellflächen und Kinderspielzimmer; 4. 
OG: Umbau-Zusammenlegung der Wohnung 406 und 407; 
Nutzungsänderung: 59 Tops in Wohnungen auf Grundstück Nr. 114/41 KG 
Weissenbach 
 

 
Bauwerber: Rechtsanwalt Dr. Franz Mitterbauer (in Vertretung der Eigentümer der gegenständlichen Tops)  
 

 
 
Sie können selbst kommen oder einen Vertreter entsenden. Der Vertreter muss mit der Sachlage vertraut, 
voll handlungsfähig und bevollmächtigt sein. Die Vollmacht ist ordnungsgemäß zu vergebühren. Ist der 
Vertreter ein Rechtsanwalt oder Notar, ersetzt die Berufung auf die Bevollmächtigung deren urkundlichen 
Nachweis. Von einer Vollmacht kann abgesehen werden, wenn Sie durch Familienmitglieder (auch 
Haushaltsangehörige, Angestellte oder Funktionäre von Organisationen), die der Behörde vertraut sind, 
vertreten werden und kein Zweifel an deren Vertretungsbefugnis besteht. Es steht Ihnen auch frei, 
gemeinsam mit Ihrem Vertreter zu kommen. 

Die rechtzeitige Verständigung von der Anberaumung der Verhandlung und deren Kundmachung durch 
Anschlag an der Amtstafel des Gemeindeamtes Strobl hat zur Folge, dass Einwendungen, welche nicht 
spätestens am Tage vor Beginn der Verhandlung bei der Behörde oder während der Verhandlung 
vorgebracht werden, keine Berücksichtigung finden und angenommen wird, dass die Beteiligten dem 
Parteienantrag, dem Vorhaben oder der Maßnahme, die den Gegenstand der Verhandlung bildet, 
zustimmen. 

Die rechtzeitige Verständigung von der Anberaumung der Verhandlung hat zur Folge, dass Personen ihre 
Stellung als Partei verlieren, wenn sie nicht spätestens am Tag vor Beginn der Verhandlung bei der 
Behörde oder während der Verhandlung Einwendungen erheben. 

Versäumt derjenige, auf dessen Ansuchen das Verfahren eingeleitet wurde, die Verhandlung, so kann sie 
entweder in seiner Abwesenheit durchgeführt oder auf seine Kosten auf einen anderen Termin verlegt 



werden. Die Pläne und sonstigen Behelfe sind bis zum Tage vor der Verhandlung beim gefertigten 
Gemeindeamt zur Einsicht durch die Beteiligten aufgelegt. 

Rechtsgrundlage: §§ 40 bis 42 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes. 

Gegen die Anberaumung der mündlichen Verhandlung ist zufolge § 63 Absatz 2 AVG eine gesonderte 
Berufung nicht zulässig. 

 

 Der Bürgermeister: 

  i.A. Sabine Leitner 

 
 
 
 
 
 
 
 

angeschlagen 
am: 

01.07.2026 

 
 

abgenommen am:  
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